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Gipfelkreuz Hengst/Schrattenfluh. Foto Fritz Rubi 
 

Nichts ist von Dauer – ausser der Veränderung.  
Heraklit 

 

 
 

Clubversammlung 30. März 20.15 Uhr 

im Kirchgemeindehaus Glockenthal / Matthäus-Saal 

(Lageplan siehe Heft 1/2012) 

Im zweiten Teil folgt ein Dia-Vortrag von Alex Ueltschi 

über Südafrika 

 



«Üsi Landi – für Bärg u Tal!» 
Landi-Laden: Mo–Do 08.00–18.30 Uhr
 Freitag 08.00–21.00 Uhr
 Samstag  08.00–17.00 Uhr
Top-Shop: 365 Tage 06.00–22.00 Uhr

Fon  033 439 01 31
Mail  laden.steffisburg@landithun.ch 
Web  www.landithun.ch

Landi Thun – immer angenehm anders!

G l o c ke n t a l s t r a s s e  5 0
3 6 1 2  S t e f f i s b u r g

Gastfreundschaft beginnt mit dem 

RICHTIGEN PARTYSERVICE
Mit eigenem Partyraum für ca. 30 Personen im Meiersmaad

Mit meinem Partyservice möchte ich überraschen, fein, edel, aussergewöhnlich sein, 
das Besondere bieten. Und dies in einer Qualität, bei der alles kreativ rezeptiert, 
handgemacht und mit Liebe zubereitet ist.

Ich freue mich, wenn Sie von meinem Partyservice Anspruchsvolles erwarten. 
Lassen Sie mich Ihre Gäste verwöhnen, mit saisongerechten Menüs.

Unsere Spezialität:
– Alles Fleisch aus dem Zulgtal
– Alle Würste werden bei uns noch Hausgemacht
– Eigene Rauchkammer im Meiersmaad

Metzgerei Lüthi
A.฀Marie฀Lüthi-Portmann฀•฀Oberdorfstrasse฀36฀•฀3612฀Steffisburg
Telefon฀033฀437฀22฀22฀/฀079฀486฀43฀51฀•฀luethi.comparty@bluewin.ch

MEINE DIENSTLEISTUNGEN SIND:

Maler- + Tapezierarbeiten, Spritz- + Lasur-
arbeiten, Um- + Neubauten, Renovationen, 

Fassaden-Renovationen, Verputze, Stucco, usw.

Mobile 078 836 96 66, 3612 Steffisburg
www.malerei.ch, info@malerei.ch

DIESES INSERAT IST 10% WERT



 

Wir begrüssen unsere Neumitglieder 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 Heinz Portner        Dennis Urselmann           Andreas Binz      Michael Cubison 
 Wimmis        Wohlenschwil           Thun       Mühledorf 
 

 
Übertritte: 
 

 

 

 
                           sowie 

 
    
 

         Michael Luck            Matthias Keller, 
         Aarau (von SAC Aarau)     Steffisburg (von SAC Rorschach) 
 

Wir heissen sie alle herzlich willkommen und wünschen ihnen viel Freude in Natur 
und Bergwelt sowie gute Kameradschaft in unserem Club. 
 

 

 

 

       Vororientierung! Eiskurs für Tourenleiter & Mitglieder 
 
9.-10. Juni  Eiskurs mit Anwendungstour am Sonntag 
 
Ausbildung: Tourenleiter: Neueste Erkenntnisse zu Seilhandhabung, Gehen am 

kurzen Seil, Geländebeurteilung, Tourenplanung,etc.  
 PS: Gilt als Tourenleiter WK-Kurs! 
 SAC Mitglieder: Alpine Grundkenntnisse wie Seilhandhabung, Sicherungs- 

 Technik, Verankerungen in Fels und Eis etc, je nach Können der Teilnehmer. 
 Sonntag: Anwendungstour je nach Wetter 

 

Anmeldung:  Martin Bachmann 
Tourenleiter: Martin Bachmann, martin.bachmann@mobi.ch  079 / 763 93 63 

Kursleiter Christian Ambühl, Bergführer  

 

  Der Kursort wird je nach Schnee- und Firnverhältnissen frühzeitig  
  bekanntgegeben! 

   

      Betreffend der Planung und Reservation frühzeitige Anmeldung 
  empfehlenswert 
 



  Tourenvorschau Sektion 

 

März 

 
Fr-So 2.-4. Böshorn 3268m, S+,  Wilerhorn 3307m, S 
Besammlung: Freitag-Abend, 03.3. nach Vereinbarung  
  Fahrt nach Rothwald 
Karten: 274 S Visp, 264 S Jungfrau, 1309 Simplon, 1288 Raron  
Route: Sa:  Engiloch 1800 m - Sirwoltesee - Böshorn 
 So:  Alp Tatz 1500 m - Jolital - Wilerhorn 
Marschzeit / HD: Sa: 6 h / 1400 m  
  So: 7 h / 1800 m 
Unterkunft: Fr: Rothwald, Hotel Ganterwald,  
  Sa: Hohtenn, Rest. Bergheim Wicky 
Anmeldung: Bis 24.02.2012 
Bemerkungen: Gstätli mitnehmen.  
  Zusammen mit SC Rubigen 
Tourenleiterin: Silvia Rubi 
 
Fr/Sa 9.-10. Alvier, 2343m, ZS- 
Fr.:   Bahn nach Buchs, Taxi zum Berghaus Malbun  
  Aufstieg zur Rosswies, 2334m, WS, 3 Std. 
Sa:  Aufstieg zum Alvier, ZS-, 3 Std., Abfahrt bei guten Verhältnissen nach  
  Oberschan, Rückfahrt mit Postauto und Bahn 
Ausrüstung: Skitourenausrüstung (inkl. Barryvox, Schaufel, Sonde) 
Teilnehmer: max. 6 
Kosten: Reise und Halbpension 
Anmeldung: schriftlich oder per Mail bis 2. März 2012 an 
Tourenleiter: Martin Gurtner, Adolf Stähli-Weg 3, 3653 Oberhofen, mmgurtner@bluewin.ch 
 
  Anspruchsvolle Skihochtour mit Steilhängen, ausgesetzter Gratkletterei! 
Sa/So 17.-18 Rothwald – Mäderhorn – Monte Leone-Überschreitung – Breithorn – 
  Simplon-Hospiz 
Mäderhorn  = ZS+   = 610 HM, =   =  50 HM, ca. 4 ½ Std. LK 274S, 1289 / 1309 von 
  Rothwald Bergstation. 
Monte Leone  = S+,   = 700 HM,   = 50 HM ca. 5Std. LK 274S, 1289 / 1309 von der 
  Monteleonehütte über R. 657  N-Flanke-W-Grat, Abstieg über S-Grat und zur 
  Breithornlücke. 
Breithorn  = WS,   = ca. 80 HM,   = 1430 HM ca. 3Std. LK 274S, 1289 / 1309, vom 
  Breithornpass. Abfahrt zum Simponhospiz. 
  Führer „Skitouren Oberwallis“ 
Sa 17.3.  Fahrt mit ÖV ab Thun nach Rothwald an der Simplon-Passstarasse. Aufstieg 
  ab Bergstation Rothwald in ca. 3Std. zum Mäderhorn R. 658 und   
  anschliessend über Mäderlücke Abfahrt zur Mt. Leonehütte. 
So 18.3.  Aufstieg über Route 657  mit aufgebundenen Ski über die N-Flanke auf den 
  W-Grat und zum Gipfel des Mt. Leone. Abstieg über den Südgrat auf den 
  Alpjergletscher zum Breithornpass. Je nach Situation kurzer Aufstieg zum 
  Breithorn und von da über R. 654 zum Simplon Hospiz. 
Komplette Skihochtourenausrüstung, Klettergurt, Steigeisen, Pickel, Harscheisen. 
Zwischenverpflegung aus dem Rucksack. In der Mt. Leonehütte sind wir Selbstversorger. 
Kosten:  ca. Fr. 140.- mit Halbtax. 
  Es findet keine Tourenbesprechung statt.  
Durchführung:  sich bitte telefonisch ab Freitag16.03.2012 ab 19:00 Uhr erkundigen.  
  Gruppenmaterial und Besammlung gebe ich noch an. 



Anmeldung  bis Fr. 16.03.2012 davenz@gmx.ch, 079 718 62 34 David Benz 
Tourenleiter: David Benz 
 
 
April 

 
So 1.  Simpler Breithorn, 3438m, WS 
  Nähere Infos bei 
Tourenleiter: David Schneeberger, 033 534 10 65, schlafschturm@yahoo.de 
 
Fr-So 6.-8. Skitouren Triftgebiet, Dammastock, Eggstock, Tieralplistock 
  Mittelschwere Skihochtouren, Tourenleiter: Martin Bachmann  
 

Wunderschöne, alpine Skitouren von der Trifthütte aus. Teilnehmerzahl begrenzt, daher 
frühzeitige Anmeldung empfehlenswert.  
 

Fr:   Fahrt mit PW ab Thun ca. 5.30 Uhr, nach Handegg/ Räterischsboden.  
  Aufstieg via Gelmerhütte, zur Diechterlimi ca. 5 ½ Std. Schöne Abfahrt zur 
  Trifthütte. 
Sa und So:  Über die Normalrouten  in ca. 3 ½ bis 4 ½ Std. auf die Gipfel Dammastock, 
  Eggstock, Tieralplistock,  je nach Verhältnissen. 
Ausrüstung:  Komplette Ski-Hochtourenausrüstung inklusiv LVS, Sonde und Lawinen- 
  schaufel, Gstältli, Steigeisen, Seil nach Absprache. Zwischenverpflegung aus 
  dem Rucksack, in der Hütte Halbpension. Kosten ca. Fr. 190.00. 
Anmeldungen bis 29. März  2012 an Martin Bachmann, Tel. 079 763 93 63. 
Bemerkung: Es findet keine Tourenbesprechung statt. Über Durchführung oder bei Fragen 
  sich bitte telefonisch erkundigen. 
Tourenleiter: Martin Bachmann 
 
Mo 9.  Skitour Golegghorn, 3077m, WS+ **/*** 
Besammlung: 05.00 h, Bahnhof Thun 
Karten: 1230, 1: 25 000 
Route:  Handegg – Ärlen – Egg - Golegghorn 
Marschzeit / HD: 6h / 1700 Hm 
Tourenleiter: André Imboden 
Bemerkungen: Anmeldung bis Fr 7.April, zusammen mit SCR 
  Tel. 076 390 99 71 oder per E-Mail: a_imboden@gmx.ch 
 
   Achtung neues Datum! Anstelle Sa 14. April    NEU: 
 

So 15.  Kiental, ZS 
Mögliche Ziele: Hotürlihang, Bütlasse oder vom Spiggengrund aus zum Andrist, Schwalmere 
  oder Hundshorn 

Treffpunkt: 05.00 Uhr Marktplatz in Reichenbach 

Fahrt:  Mit PW zum Ausgangspunkt 
Tour:  Je nach Schneeverhältnissen und Temperatur 
  4 – 6 Stunden Aufstieg 

Ausrüstung: Skitourenausrüstung 

Teilnehmer: Unbeschränkt, genügend Kondition 

Kosten: Fahrt ins Kiental 
Anmeldung: Bis Freitag 13. April 
Tourenleiter: Jakob Zaugg, Aeschi, 079 710 93 11, zaugg-gartenbau@bluewin.ch 

 
Sa/So 14./15. Skitouren Gemmigebiet, ZS 
Besammlung: nach Vereinbarung  
Karten: 263 S Wildstrubel, 1309 Simplon, 1288 Raron  
Marschzeit / HD: Sa / So: je rund 5 - 6 h / 1100 - 1500 m  



Unterkunft: Lämmerenhütte  
Anmeldung: Bis 05.04.2012 
Bemerkungen: Gstätli mitnehmen. Zusammen mit SC Rubigen 
Mögliche Touren: Rothorn, Schwarzhorn, Chlis Schneehore, Steghorn 
Tourenleiterin: Silvia Rubi 
 
Sa/So 21./22. Skihochtour Morgenhorn, 3623m, ZS+ *** 
Besammlung: 06:00 h, Bahnhof Thun 
Karten: 1248, 1: 25 000 
Route:  1. Tag Tschingelsee- Oberi Bundalp- Blüemlisalphütte  
  2. Tag Morgenhorn 
Marschzeit/HD: 1. Tag 5h / 1600 Hm 
  2. Tag 4h / 800 Hm 
Tourenleiter: André Imboden 
Bemerkungen: steiler Gipfelaufstieg/ Erfahrung im Eis/ max. 10 Teilnehmer 
  Anmeldung bis Mi 18. April. Zusammen mit SCR 
  Tel. 076 390 99 71 oder per E-Mail: a_imboden@gmx.ch 
 
Fr-So 27.-29.  Doldenhorn und Balmhorn 
  Anspruchsvolle Skihochtour mit Steilhängen und Firn. 
Doldenhornhütte= WS,   = 740 HM,   =  0 HM, ca. 2 ½ Std. LK 263S, 1247 von  
  Kandersteg über Undere Biberg 
Doldenhorn = S -,    =  1720 HM,   = 2460 HM ca. 5 ½ Std. LK 263S, 264S, 1247, 1248 
  von der Doldenhornhütte über Route 290a NW-Flanke. 
Schwarenbach = L,    =  ca. 200HM,   = ca. 50HM 1Std. von der Bergstation Sunnbüel 
  Kandersteg. 
Balmhorn =  ZS -,   = ca.1750 HM,   = 1750 HM ca. 6 Std. LK 263S, 1267, von  
  Schwarenbach über Zaggengrat oder SW-Flanke. 
  Führer: Doldenhorn: Berneralpen Ost;  Balmhorn: Berneralpen West 
Fr 27.4.  Fahrt mit ÖV ab Thun nach Kanderstag. Aufstieg zur Doldenhornhütte. 
Sa 28.4. Aufstieg über Route 290a zum Doldenhorn. Aufstieg mit z.T. aufgebundenen 
  Ski, Steigeisen und Pickel im Couloir, das vereist sein kann. Abfahrt nach 
  Kandersteg und anschliessend Fahrt zur Sunnbüel Bergstation. Kurzer Aufstieg 
  zum Berghotel  Schwarenbach. 
So 29.4.  Aufstieg über R. 806a, Zaggengrat oder SW-Flanke zum Balmhorn. Abfahrt 
  über gleiche Route und Anschliessend zur Sunnbüel Bergstation. Bei guten 
  Verhältnissen Abfahrt über Üschinentäli nach Kandersteg. 
Komplette Skihochtourenausrüstung, Klettergurt, Steigeisen, Pickel, Harscheisen. 
Zwischenverpflegung aus dem Rucksack. Halbpension in der Doldenhornhütte und im 
Schwarenbach.  
Kosten  ca. 200.- mit Halbtax. 
  Es findet keine Tourenbesprechung statt.  
Durchführung: sich bitte telefonisch ab Donnerstag 26.04. ab 19:00 Uhr erkundigen.  
  Besammlung gebe ich noch an. 
Anmeldung  bis  So 22.04. davenz@gmx.ch, 079 718 62 34 David Benz 
Tourenleiter David Benz 
 
Sa 28.  Aerlenlücke, 3059m 
Treffpunkt:  nach Vereinbarung  
Fahrt:  mit PW bis Handegg 
Ausrüstung: für Skihochtouren (inkl. Barryvox, Schaufel, Sonde, Steigeisen, Pickel) 
Teilnehmer: max. 4 
Kosten: Anteil km 
Anmeldung: schriftlich oder per Mail bis 14. April 2012 an 
Tourenleiter: Martin Gurtner, Adolf Stähli-Weg 3, 3653 Oberhofen, mmgurtner@bluewin.ch 



So 29.  Skitour Uratstock, 2911m, WS+ 
Treffpunkt: PP Schiessstand Brünnsliau um 05.00 Uhr 
  mit PW bis Steingletscher 
Tour:  Steingletscher – Uratstock und zurück. Aufstieg ca 3 ½ Std. 
  bei guten Verhältnissen Abstecher Richtung Osten. 
Ausrüstung: Skitourenausrüstung inkl. Harscheisen 
Anmeldung: bis Freitagabend, 27.4.12 
Tourenleiter: Hans Reuteler, 033 744 52 91, mail: 3792reutelerhme@bluewin.ch 
 
 
         Vororientierung! Eiskurs für Tourenleiter & Mitglieder 
9.-10. Juni  Eiskurs mit Anwendungstour am Sonntag     
  (siehe Seite 3) 
 
 
 

 

 

Topaktuelle Programmdaten (zB Verschiebungen etc) siehe  

www.sacstockhorn.ch / Touren & Kurse 
 
 

 
 
 

  Tourenvorschau Veteranen  

 

März 

 
Mi 7.  Skitour Simmentaler Niderhorn, 2078m, WS 
Fahrt mit PW Treffpunkt 7.00 Uhr P Schiessanlage Brünnlisau 
Tour:  Aufstieg Obergestelen-Niderhorn ca. 3 Std. 
  Abfahrt via Piz Oesch 
Ausrüstung: Skitourenausrüstung mit LVS, Schaufel, Sonde 
Kosten: Anteil PW-Fahrspesen 
Anmeldung: bis Mo 5. März, 20.30 Uhr an 
Tourenleiter: Hans Gnädinger, 033 453 19 75 // 079 668 60 01 
 
Mi. 7. 3.   Schneeschuhtour auf`s Stäckhütteghürn 1706m, WT2 
Treffpunkt:   9.00 Uhr Chacheliparkplatz 
Fahrt  mit PW zur Hengstsense-Brücke 
Tour  Rächt Hengst-Stosshütte-Ghürn-Schön Wannels-Chronenberg-     
  Hengstsense Brücke 
Schwierigkeit WT2, 500 HM rauf und runter ( kurz steiler Abstieg ), ca. 3 ½ h 
Ausrüstung Schneeschuhe, LVS , Schaufel, Sonde, Verpflegung aus dem Rucksack 
Anmeldung bis 5. März 
Tourenleiterin Chantal Wiedmer 033 356 04 03 / 079 766 99 47 
 
Mi 14.  Chacheliwanderung Schnittweier-Lueg, T1 
Treffpunkt:    12.30 Parkplatz Schiesstand Schnittweier 

Tour:          Bäremoos-Lueg-Rotache-Schnittweier,ca. 2 1/2 h 

Ausrüstung:    Wanderausrüstung; Stöcke empfohlen. 

Anmeldung:  Nicht nötig. Bei sehr schlechtem Wetter Tel.033 437 35 12 
Organisatoren: Erika und Werner Erb 
 



Do 15.3. Gemmi-Leukerbad mit Baden, L 
Treffpunkt: Bhf Thun 06:50 
Abfahrt: 7:01 Gleis 2 
Tour:  Winterwanderung via Schwarenbach auf die Gemmi, danach gemütliches 
  Einweichen im Thermalbad von Leukerbad 
Rückkehr: 18:03 oder 19:34 
2. Variante: mit dem PW bis Kandersteg  
Details:  folgen bei Anmeldung 
Mitnehmen: Winterwanderschuhe, Badesachen, genug Picknick  
Billet:  Rundreisebillet 54.- (1/2 Tax,Thun-Thun) jeder löst selber 
Bad:  21.- für 3h 
Anmelden: bis 12.3. 
Tourenleiterin: Chantal Wiedmer 033 356 04 03  / 079 766 99 47 
 
     Achtung neues Datum! Anstelle Mi 28.4.     Neu: 
 

Mi 21.   Skitour Schnierenhörnli, 2070m, WS+ 
Treffpunkt:  7:30 Uhr Chacheliparkplatz Heimberg 
Fahrt:  mit PW nach Kemmeriboden- Hint. Schönisei  
  (Strassengebühr Fr. 5.-) 
Route:  Schönisei 1100m - Ällgäuli 1600 - Schnierenhörnli  
Aufstieg/HD: 3,5 h / 1000 m 
Ausrüstung: Skitourenausrüstung mit LVS, Schaufel u. Sonde 
Anmeldung:  bis Vorabend  an: 
Tourenleiter: Fritz Rubi 031 721 01 21 //  077 4278950  oder Bergfloh.Fritz@gmx.ch 
 
 
April 

 

Mi 11.  Chacheliwanderung Heimenschwand/Röthenbach, T1 
Treffpunkt: 12.30 Uhr Parkplatz Altersheim Schibistei, Heimenschwand 
Tour:  Heimenschwand-Staufenalp-Röthenbach 
Organisatorin Madeleine Trachsel, 033 345 48 18 
 
Mi18.  Ammertenspitz, 2613m, WS 
Fahrt mit PW: Treffpunkt 06.45 Uhr P bei Gwatt-Bahnhof. Fahrt zur Talstation  
  Luftseilbahn „Unter dem Birg“ (Engstligenalp) 
Aufstieg/Abfahrt: ab Engstligenalp 1937m – Ammertenpass- Ammertenspitz;  
  ca. 3 ½ Std. Aufstieg 
Ausrüstung: Skitourenausrüstung mit LVS, Schaufel, Sonde 
Fahrkosten: PW-Fahrkostenanteil und Luftseilbahn 
Anmeldung: bis Mo 16. April, 20.30 Uhr an 
Tourenleiter: Hans Gnädinger, 033 453 19 75 // 079 668 60 01 
 
Mi 25   Ornithologische Wanderung im Grossen Moos 
Fahrt:              Mit ö.V. nach Kerzers, retour ab Müntschemier.  
   Preis ½ -Tax : Fr. 23.-,  jedes löst das Billet selber. 
Wanderroute:  Kerzers – Agriswilmoos – Krümmi – Pré au Boeuf –  
  Müntschemier. T 1, reine Wanderzeit 3 ½  - 4 Std.,  
        viele Beobachtungsstopps.               
Treffpunkt:      7.00 Bahnhof Thun, Schalterhalle.  
  Abfahrt 7.13 
Ausrüstung:    Wanderausrüstung, Feldstecher, Proviant 
Anmeldung:    Bis am Vorabend. Max. 10 Teilnehmer.  
Tourenleiterin:  Eva Schiffmann, Tel. 033 437 77 18 // 079 298 15 92 



	
  	
  
Topaktuelle Programmdaten (zB Verschiebungen etc ) siehe 

 www.sacstockhorn.ch / Touren & Kurse 

 
 
 
 

 
     Voranzeige! Tourenwoche Freiberge, Jura, 7. -12. Mai   
 
Tourenleiter :  Ruth und Theo Oesch, Eva Schiffmann 
Teilnehmer :  max. 12 Personen 
Anforderungen:Tagestouren bis ca 6 Std., max. 600 Hm, Schwierigkeit T1/T2 
Unterkunft :  5 Uebernachtungen mit HP in der Jugendherberge Le Bémont, JU 
Kosten:  Bahnfahrt Thun-Le Bémont retour und tägliche Bahn – oder   
  Busfahrten auf der Basis Halbtax-Abo: Total Fr. 70. 
  Unterkunft mit HP inkl JH-Mitgliedschaft und Anteil Unterkunft mit HP  für   
  einen Tourenleiter: ca Fr. 340.- 
Anmeldung:  Eva Schiffmann:  033 437 77 18 oder  079 298 15 92 
 
 
 
 
     Voranzeige! Tourenwoche in Davos, 25. August - 1.September  
 
Unterkunft: Ferienwohnung und im Haus meiner Eltern, ruhig gelegen ausserhalb von 
  Davos 
Kosten: 150.- pro Person für 7 Nächte (nur Übernachtung). 
  Plus Kurtaxe Fr. 4.60 pro Person und Tag (mit Gästekarte, gültig für  
  Bergbahnen und einige Postautostrecken) 
Mahlzeiten: meine Schwester wird für uns kochen und auch für Getränke und Snacks 
  besorgt sein 
Mögliche Dürrboden-Scalettapass-Sertigpass-Sertig Dorf 
Touren: Wägerhus-Winterlücke-Jöriseen-Jöriflüelafurgga-Wägerhus 
  Weissfluhjoch–Fideriser Heuberge-Cavadürli 
  Schmelzboden-Zügenschlucht-Wiesen-Filisur-Bad Alvaneu 
  Büelenberg 
Anreise: Mit öV 
Anmelden: bis 15. Mai 
Tourenleiterin: Chantal Wiedmer, 033 356 04 03  //  079 766 99 47 
 
 
 

  Nicht vergessen! 

 

  VETERANENTREFF zum lockeren Beisammensein 

  im Restaurant Chacheli Heimberg, 

  an den Montagen 5. März und 2. April ab 13.30 Uhr, 

  respektive immer am 1. Montag im Monat. 

 

 



Ihr persönliches Reisezentrum in Ihrer Nähe.

Bei uns gibt's fast alles. Ob nationale oder internationale Billette, 

Abonnemente, Freizeitangebote für Einzelreisende und Gruppen, 

Städtereisen, Badeferien und Change. Wir sind für Sie da.

BLS Reisezentrum Seftigen

Offen Mo -- Fr 6.00 -- 19.20 Uhr Sa 7.00 -- 16.50 Uhr

Telefon 058 327 20 47 E-Mail seftigen@bls.ch www.bls.ch

bls.Reisezentren

Wir sind

Ferien-

spezialisten.

Gruppenreisen
Sie haben eine Idee – wir setzen diese für Sie um! Oder aber Sie  
wissen noch nicht, was Sie Ihrer Gruppe bei Ihrem Ausflug oder Event 
bieten wollen? Wir unterbreiten Ihnen gerne diverse Vorschläge, 
abgestimmt auf Ihr Budget und Ihre individuellen Wünsche.

Weitere Dienstleistungen
· Tages- & Halbtagesfahrten · Rund- & Ferienreisen in Europa
· Hochzeitfahrten · Moderne Reisecars 28 bis 72 Plätze
· Senioren- & Familienausflüge · 3- & 4-Achserkipper
· Betriebs-, Vereins- & Clubreisen · Kleinbus bis 14 Plätze
 im In- & Ausland

Tel. 033 251 33 55  –  www.fankhauser-reisen.ch  –  info@fankhauser-reisen.ch

Hans Fankhauser AG 

Sigriswilstrasse 167

3655 Sigriswil



 Bethlehem in Aeschi 

 Chacheli-Weihnachten am 7. Dezember 
 

 Liebe Chantal! 
  

 Blenden wir zurück. Als du vor einem Jahr das Amt der Veteranenchefin übernahmst, 

warst du zuerst noch etwas verunsichert. Das ist weiter nicht verwunderlich. Aber dann 
legtest du gewissermaßen einen Le Man-Start hin und braustest los. Es schien, als wäre dir 

dieses Amt gerade eben richtig gekommen, um auch im SAC deinen Ideenreichtum 

ausleben zu können. Dies und dein Improvisationstalent geben den Touren ihre Würze! Aber 

auch im Vorstand packst du an und lässt uns deine Tatkraft spüren. Alles in allem hast du 
dich zu einem unverzichtbaren Clubmitglied gemausert in deinem ersten Schaffensjahr.  
  

 Das Finale des Veteranen-Jahres ist, wie immer, die Chacheliweihnacht. Du locktest 

uns nach Aeschiried auf den Weihnachtsweg. Geregnet hat es - keine Spur von Schnee! 

Dabei hätte das Weiss so schön dazu gepasst. Es war trotzdem eine Besonderheit: Beim 
Wachthubel begaben wir uns in der Dezember-Dunkelheit auf den einstündigen Rundweg. 

Weihnächtlich beleuchtete Häuser sowie ein weithin sichtbarer Stern wiesen uns die 

Richtung. So wanderten wir von Station zu Station und staunten über die schlichten, aber 
eindrucksvollen Figuren, mit denen die Weihnachtsgeschichte dargestellt wurde. 

 Gerne traten wir dann aus dem feuchtkalten Dunkel in den behaglich warmen 

Gemeindesaal von Aeschi, wo du alles aufs Schönste hergerichtet hattest. Du verwöhntest 

uns mit einer köstlichen Gerstensuppe, mit Wurst und Käse vom Grundbach und mit Brot, 
welches in der Dittligmühle extra für uns gebacken wurde.  

 Mit einem gemütlichen Schwatz bei Kaffee und Süssigkeiten schlossen wir diesen 

Abend und somit auch das Veteranen-Jahr 2011 ab.  
 Bevor ich aber zum endgültigen Schlusspunkt komme, will ich Dir noch im Namen 

aller gratulieren für Dein gelungenes Debüt und im Speziellen danken für die Gestaltung  

dieses Weihnachts-Abends. Ich danke auch den dienstbaren Geistern für ihre Mithilfe in der 

Küche usw. und den Kuchen- und Zopf-BäckerInnen für ihre leckeren Gaben  
 Und jetzt? Jetzt fragen wir uns natürlich, was du weiter in deinem Fantasiespeicher 

hütest und im gegebenen Moment ans Tageslicht bringen wirst? Nun, wir lassen uns gerne 

überraschen. 
Ruth Oesch / Foto Urs Liechti 	
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 Schneeschuh-Tour (ohne Schneeschuhe) Montag 9. Jan 

  

 Treffpunkt war wie immer um 17h Chacheli Heimberg.  Wau, nur 6 Personen sind 
anwesend. Etwas wenig, habe ich gedacht. Aber die andern sind ja schon direkt unterwegs 

zur Chantal in den Grundbach. 

 Am Schluss waren wir doch ganze 16 Personen und ein toller Abend stand uns 
bevor. Leider war aus dem Schneeschuhlaufen ein Wandern bei fast Schneeregen-Gemisch 

geworden. Der Mond zeigte sich gar nicht. Nichtsdestotrotz marschierten wir los, dies in der 

Umgebung von Chantals Heim. In der Nacht sieht ja alles ganz anders aus und wir mussten 

wiederholt fragen, was oder wo ist denn jetzt das. Die vielen Lichter -  einfach herrlich 

 Fast 2 Stunden waren wir unterwegs. Der Hunger meldete sich. Nachdem Chantal 

mit Ehemann Bernhard telefoniert hatte, meldete sie, dass das Fondue fast bereit sei. Hurra, 

wie wir uns alle freuten! 
 Schuhe ausgezogen, Mantel und Handschuhe abgelegt und hinauf in die Wohnstube, 

wo es bereits herrlich duftete und die Tische anmächelig gedeckt waren.  

 O, wie mundete uns dieses Fonde nach dem Marsch so gut. Mit Tee und Wein wurde 

das Ganze abgerundet. Zum Schluss gab es noch Kaffee mit gespendeten Kuchen. 
  

 Ein ganz grosses Merci an Chantal, Bernhard und an die Spender des Desserts. 

Es war wie immer ein wunderschönes Erlebnis im Kreise meiner SAC-Kameradinnen und -

Kameraden.  

Edith Fuhrer 
 

 

 Clubversammlung vom 27. Januar, 2. Teil 
 

Mallorca – einmal anders 
 
Dass die Baleareninsel Mallorca weit 

mehr zu bieten hat als überfüllte Strände 

und ausschweifendes Nachtleben, zeigt 
uns Max Schiffmann in einer 

abwechslungsreichen Diaserie.  

In den Monaten März und April kann 

man insbesondere an der Nord- und 
Westküste wie auch in dem südlich 

gelegenen Naturpark Mondrago manch 

seltene Orchidee, wie die Spiegel-
ragwurz oder die endemische Bale-

arenragwurz, entdecken. Zudem erreicht 

man auf ausgedehnten Pfaden wunder-
schöne, zu dieser Jahreszeit noch 

menschenleere Buchten. Auch der 

Ornithologe kommt auf seine Rechnung, 

im Feuchtgebiet S’Albufera laden gut 
angelegte Stege und versteckte Hütten 

zum Beobachten und Verweilen ein. 

Herzlichen Dank, Max, für diese 
kurzweilige und interessante Reise in 

den mallorquinischen Frühling. 

Eva Schiffmann 

 

Spiegelragwurz 
Foto Max Schiffmann 
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Schlafen dir manchmal beim Rucksacktragen die Hände ein? Wandern mit Stöcken ist doch super, aber warum 

schmerzen mir dann die Schultern? Wenn ich doch nur einen Gleitschirm hätte, um ins Tal fliegen zu können. 

Meine Knie ertragen das Runtergehen kaum noch! Warum wohl wird meine Hüfte derart müde bei Traversen?

Fragen über Fragen – und vorallem macht das «z’Bärg ga» gar nicht mehr so viel Spass!

Vielleicht gibt’s ja Abhilfe! Komm doch mal vorbei und wir besprechen deine Fragen und «Bräschte» und suchen 

nach Lösungen – ich freue mich auf eure Anfrufe und verbleibe mit Bergsportgruss, Reto Härri

Praxis am Bach฀•฀Reto฀Härri
dipl.฀Physiotherapeut฀•฀3654฀Gunten
Tel.฀033฀251฀20฀26฀•฀Fax฀033฀251฀20฀64



 Lawinen-Info auf dem Stampf 

 vom 18. Januar 

  

Leitung:        Hans Gnädinger,  
Mitarbeiter:  Chantal Wiedmer, Brigitte Dreyer, Romy Geiser, Peter Heger 
Teilnehmer: Madeleine Trachsel, Kari Reiter, Peter Vögele, Hansruedi Bigler, Urs Liechti, Isabelle 
Brand, Roger Federle, Alfred Steffen, Alex Ueltschi, Hans Grossniklaus, Wale Wiedmer, Theo und 
Ruth Oesch, Silvia aus Sigriswil (Gast) 

 
 14 Veteranen (und solche, die es vielleicht einmal werden wollen) fanden sich im 

Naturfreunde-Haus Stampf ein, um über Lawinen-Risikomanagement Neues zu hören sowie 

Altes aufzupolieren, dies unter der Leitung von Hans.  
 Chantal als Zuständige für den theoretischen Teil, Brigitte als Fachfrau für Erste Hilfe 

und Romy und Peter als Seil- und Knoten-Künstler gestalteten den Vormittag mit uns. Theo 

als Hüttenwart und – sehr wichtig – als Heizer und Dauer-Heisswasser-zur-Verfügung-Steller 

war besorgt, dass wir es warm und gemütlich hatten und so der Theorie usw. entspannt 
folgen konnten.  

 Sonne und genügend Schnee halfen unter anderem auch, den praktischen Teil am 

Nachmittag zu einem Erfolg werden zu lassen. Wir trainierten die Bereiche mit LVS 
hantieren, Schneeprofil beurteilen sowie Rutschblock ausheben und zu guter Letzt 

Hangneigung messen und schätzen unter Anleitung und kritischer Beobachtung von Hans, 

Peter und Romy.  

 
 Beim abschliessenden Kaffee trinken und Kuchenresten vertilgen wurde nochmals 

lebhaft diskutiert und dabei einmal mehr erkannt, dass wir uns immer wieder mit der Materie 

Lawinen befassen müssen, um einigermassen gerüstet im Notfall reagieren zu können. 
 Wir danken Hans und allen anderen herzlich, die mitgeholfen haben, diesen Info-Tag 

auszurichten. Wir anerkennen ihr Engagement sehr. 

Text Ruth Oesch, Foto Urs Liechti 



 Schitour Wannehörli, 1942m  

 vom 25. Jänner 

 
 Haubi achti. Es taget. Im Chacheli träffe mir Teilnämer dr Fritz Rubi. Är fühert üs hüt 
uf z`Wannehörli. 
Dr Jo, Chantals Huski begrüesst üs us sim“Chefig“ mit lutem Ghül. Es het für alli Platz i 
Chantals Büssli. Suverän choffiert si üs dür d`Simmetal. Churz vor Saanemöser wird 
parkiert. Mir lade us, trage d`Schi paar Schritt dürnes gschnutzets Schträssli uf. Es isch grad 
nüni, wo mir i di töiff iigschneiti Wäut iistyge. Bim erschte Brüggli gseh mir wie viel Schnee 
hie ligt. Ir glyche Höchi wie dr Handlouf vom Brüggegländer überquere mir dä Grabe. Fritz 
zieht syni Spur sicher u glychmässig dür di unberüherti Landschaft.. D`Zunschwire, vor 
schwäre Schneelascht ache drückt, chöme mir vor, wie we si sich vor üs täte verneige. 
 „Wie isch dr Schnee beschaffe?“ 
 „Wie viel Grad Neigig het dä Hang dert?“ 
Fritzes Frage wärde vo de rutinierte SACler träffend beantwortet. 
E Schtung schpeter gits e Teepouse i dr erschte Hütte. Umträiti Mischtlade biete e 
Sitzglägheit. No isch obe iche aus Grau in Grau. D`Sunne chöm de ab de Viere, meint Fritz. 
Nume die nidrigere Höger vom wisse Hochland chame präzies benenne. Die andere haute 
sich verdeckt. 
 Fürby a  verbiechtete, wie verzouberete  Wättertanne styge mir gmüetlich z`düruf. 
Oberhalb vor Waldgränze isches blind. Fritz meint, är gsei chum öbs ueche oder ache göng. 
Trotzdäm merke ig nid, dass das syni  erschti Turefüherig isch. Reschpäckt! 
Z`Ziel isch in Sicht. Bevor mir dr letscht Bitz übere Grat i Agriff näh, gits  e zwöiti Teepouse. 
Im Schtall vo dr letscht Hütte. Uf de Schtrohballe, unger de Chauberschtrickli u de 
Schwanzschnüer wo obe ache hange, isch es sogar gmüetlich, trotz em Schnee, wos dür alli 
Ritze ine gwäit het. I mues grad a Schtall vo Bethlehem däiche. 
 Öppis na de Zwölfe isch z`ZIel erreicht. D`Chantal schrybt i z`Gipfubuech, fart grad 
da witer, wo Fritz geschter bim Rekognosziere verblibe isch. 
 Ohni „Z`gütterle“, ohni chauti Finger, mache mir üs parat für die unberüherte Häng 
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da witer, wo Fritz geschter bim Rekognosziere verblibe isch. 
 Ohni „Z`gütterle“, ohni chauti Finger, mache mir üs parat für die unberüherte Häng 
z`fürfahre. Guet sy mir hüt da u nid ersch morn (trotz em Grau). Morn chönnts de 
Bruchharsch Techle ha. Me merkts em Schnee scho a je witer ache mir chöme. 
Zügig zieh mir los. Chantals Jo, (bis zum Buch im Schnee), blibt a Fritzes Färse. Dä Hung 
het äbe so dr Plousch wie mir. Obwohl dr Schnee nümm so liecht u pulverig flügt, gniesse 
mir jede Schwung, es isch zum Jutze! Wüu mir nid unger a dr Schtrass wei z`Mittage, het 
Fritz bire grosse Hütte zueche. Jetz lueget häre: Usem nid verriglete Schtall bringt är sogar e 
Liegeschtuel zum Vorschiin, komfortabler giengs nid.  
„We me mit de Veterane geit, het me meischtens zweni z`Ässe drby, wüs so mängei Pouse 
git“, meint Peter.  
  Mir sy parat für die letschte Schwüng im jetze rächt schwäre Schnee. D`Chantal 
nimmt dr Jo a di länge Leine. Dä zieht gredi zdürab u Chantal wädlet elegant hinger dri.  
1,3 km witer obe wartet  „üses“ Büssli. Kes Problem – Outostop. im Chut isch Chantal wieder 
da. Mir lade i. Z`Zwöisimme im Pony bim Gaffi merken i, wie zfriede  u glücklich ig mi füele. 
Es mues nid unbedingt blaue Himmu ha, für das es schön cha sy. 

Dora Julia Gyger 
 
Für diese gelungene und intensiv vorbereitete Tour möchte auch ich mich ganz herzlich bei 
Fritz bedanken. Dank seinen allumfassenden Hüttenkenntnissen hatten wir eine grosse 
Auswahl an idealen Pausenplätzli. Du hast uns auf deiner ersten Tour als Tourenleiter sehr 
einfühlsam umsorgt und geführt. Ich freue mich schon auf unsere nächste gemeinsame Tour 
mit Dir. 

Chantal Wiedmer 
 



  Zweimal ins Simmental als Ersatz für die 

 

 Tourentage im Prättigau   (ursprünglich geplant für 27.-29.1.12) 
 

 Man konnte hören schauen wo man wollte, auf DRS1, auf SF DRS, bei 

MeteoSchweiz, bei Meteocentrale oder bei Meteoblue: keine Chance auf anständiges Wetter 
in Nordbünden am Freitag und Samstag. Hingegen versprachen alle viel Sonne für 

Donnerstag, 26. Januar. Kurze Umfrage bei den Angemeldeten, es kann sich immerhin 

jemand frei machen. Dazu kommen zwei Gäste aus der Sektion Bern. Wir fahren mit dem 

Lötschberger direkt nach Zweisimmen, kleben bei Stalde die Felle auf und steigen unter 
einem wolkenlosen Himmel in 3¼ Stunden aufs Chumigalm, 2125m. Eine herrliche 

Aussicht, besonders auf das Nebelmeer über dem Mittelland, aber es ist ziemlich kühl. Der 

Schnee hat oben eine leichte Kruste, scheinbar hat es weit hinauf geregnet, es lässt sich 
aber noch recht gut fahren. Beim Chalet unter der Honegg auf 1483m klappen wir die Bänke 

auf der Terrasse aus und geniessen das verspätete Mittagessen und die Wärme. Weiter 

unten wird der Schnee knapp, aber machen die letzten Schwünge wirklich gerade neben der 
Simme. Wir spazieren auf dem Strässchen zurück, und können gleich in den Golden Pass-

Zug einsteigen. So hat es nicht einmal mehr gereicht, auf den gelungenen Tag 

anzustossen… 

 

 

 Freitag und Samstag gab es dann einiges an Neuschnee, für Sonntag 29.1. bestand 
eine Chance für Aufhellungen. Wieder zu viert fahren wir wieder mit dem Lötschberger, 

dieses Mal aber nur bis Därstetten. Dort wechseln wir in den Rossberg-Skibus. Der ist für 

uns nicht ganz gratis (Hinweis für Sparfüchse: -.50 Rappen mehr aufwenden und einmal an 

den Lift). Wir starten im Nebel, oben wird es heller, zuoberst auf dem Puntel, 1921m sehen 
wir sogar ein blaues Loch, aber es fehlen schlussendlich 100 oder 200 Höhenmeter. Der 

ganze Hang der Dürrenegg ist noch unverfahren! Wir geniessen Pulverschnee vom feinsten. 



Fritz Ringgenberg

Ihr Partner in allen 

Versicherungsfragen
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3645 Gwatt
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Seit 1985 das Beste aus Küche und Keller

Musiker-Steak฀•฀Füürwehrsteak฀•฀Heisses฀Siedfleisch฀•฀Güggeli฀im฀
Chörbli฀•฀Toast:฀Lydia/Samantha/Stephan฀•฀Bürchner฀Landsknechte-
Gericht฀•฀Walliser฀Käseschnitte฀•฀Rossfilet฀mit฀8฀diversen฀Gemüsen฀•฀
Grosse Salat-฀und฀Gemüseteller฀mit฀mind.฀8฀Sorten฀•฀Vegi-Gerichte฀•฀
10 verschiedene Kinderteller฀• Ivan-Rebroff-,฀Jörg-Schneider-฀und฀
Miss-Malaysia-Gerichte฀•฀Super฀Cordon-Bleu฀•฀Wildspezialitäten฀
Saison฀• Suure฀Mocke฀–฀das฀Original฀(Info:฀www.brasserie98.ch)

Immer฀günstige฀Mittagsmenues!฀฀฀Brassi-Hits!฀฀฀Auch฀samstags!

Warme Küche: 11.30 – 23.30/24.00 Uhr
Gründonnerstag, Karfreitag, Auffahrt (Konfirmationen) offen!

Propr.฀Familie
Franz฀und฀Lydia฀Linder-Zurbuchen
Oberdorfstrasse฀15,฀3612฀Steffisburg฀
Telefon฀033฀437 20 40

So ganzer Tag / Mo bis 16.30 Uhr geschlossen
Keine Betriebsferien!

Und weil es so schön war, steigen wir nochmals auf bis zum Undere Buufal. Dank den 

Bäumen gibt es auch in den Nebelschwaden genügend Kontrast. Wir fahren wieder ganz bis 

zur Simme hinunter, vom Heidenweidli geht es zu Fuss hinauf nach Oberwil. Wir haben 

Pech: das Restaurant Bahnhöfli hat „heute Ruhetag“, es ist wieder nichts mit anstossen… 
 

Teilnehmer: Ruth Probst, Margrit Gurtner (Gast), Katharina Jakob (Gast am 26.1.), Pesche 

Liechti (am 29.1.) 
Tourenleiter: Martin Gurtner (plus Texter und Fotograf) 

 

 

 

Ein Tipp, damit vor dem „heute Ruhetag“ nicht resigniert werden muss: 

 

Degustations-Besteigung 
 

Albert Smith, britischer Bergsteiger, liess es sich auf dem höchsten Gipfel der Alpen recht 

gut gehen. Die Getränkeliste für seine Montblanc-Besteigung 1851: 60 Flaschen Tafelwein, 
20 Flaschen St. Georg, 15 Flaschen St. Jean, 3 Flaschen Weinbrand, 1 Flasche Cassis, 6 

Flaschen Limonade und 2 Flaschen Champagner. 

 
Quelle: ‚Über alle Berge’, ein Handbuch nicht nur für Gipfelstürmer 
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Lassen Sie bei uns Ihre Seele baumeln…

…ob bei einem Kaffee oder feinen Essen im Bistro

Jeden Tag bereiten wir für Sie 

ein frisches Mittagsmenu zu (auch à la carte)

Grosse Auswahl an Blumen und Geschenkideen

Oberdorfstrasse 7

3612 Steffisburg

Telefon 033 437 12 01

www.flowersandfun.ch

 Mondscheinschneeschuhtour als Kältetest 

 3. Februar 2012 

 
Tourenleiter: Bernhard Blaser 

Treffpunkt:    Innereriz, Restaurant Säge 
 

 13 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, warm eingepackt, eine davon mit Taucherbrille, 

eine andere in Talibanmontur wollen trotz eisigen Temperaturen und Bise auf den Stouffe 

wandern. Bis alle 
ihre Schneeschuhe 

montiert haben, sind 

einigen bereits die 
Füsse und Hände 

eingefroren.  

Trotz „Ausflügen“ in 

den Tiefschnee: 
Hügel rauf und runter 

erwärmen sich die 

Extremitäten nicht 
mehr. Erst beim 

meditativen Gehen in 

der Kolonne beginnt 
das Blut wieder zu 

pulsieren und nach 

dem Schmerz des 

„Chuenägele“ ensteht 
das wohlige Gefühl  -  

warme Füsse, wie 

schön das ist!  
 Währendessen scheint der Mond, zu drei Viertel voll auf die dunkler werdende 

Schneelandschaft. Jedes von uns wirft einen kleinen Schatten in den unberührten 

Pulverschnee. Am Himmel erscheint die Venus, später Jupiter und wie wir uns von Punkt 

1460 m via undere Schöriz zurück zum Restaurant Säge bewegen, begleiten uns die ersten 
Sterne am nun nächtlichen Himmel. Nach 3 Stunden winterlicher Kälte schmeckt uns das 

Fondue wie noch nie. Auch ohne Weisswein ist die Stimmung sehr fröhlich. 

Danke, lieber Bernhard, für das speziell schöne Hochwintererlebnis 
Text Lydia Schärer / Fotos Isabelle Brand 

 

 



 Schneeschuhwanderung Cheibehorn 

 anstelle von Montoz vom 5. Februar  

 

 
 

 Wegen der Kälte und der immer noch starken Bise hatte Ruth von der Tour auf den 
Montoz abgesehen und sich für eine etwas geschütztere auf das Cheibehorn entschieden. 

Von ursprünglich 11 Angemeldeten wagten sich schliesslich gerade 5 nach draussen in die 

Kälte.  

 Um 09.50 Uhr trafen wir uns bei der Stockhornbahn in Erlenbach. Bei der 
Mittelstation Chrindi montierten wir unsere Schneeschuhe und wanderten zügig Richtung 

Vorderstockensee, der bereits in der Sonne lag. Der kurze Anstieg zur Vorderstockenalp 

brachte uns bereits ins Schwitzen, so dass wir uns bereits einer Schicht Kleidung entledigen 
mussten. Ab dort war weit und breit keine Spur mehr zu sehen, so dass wir ab hier selber 

ran durften. Gepresster Triebschnee, Pulver und Hartschnee sorgten für Abwechslung der 

besonderen Art. Zügig kamen wir auf dem zuerst breiten Rücken dem Cheibehorn näher. 
Nach einem kurzen steilen Bort erreichten wir über den Grat den Gipfel des Cheibehorns 

(1952 müM). Da es dort oben doch stärker blies, machten wir uns nach einem Gipfelfoto auf 

den Rückweg. Wir folgten erst unserer Aufstiegsroute und zweigten auf der Vor-

derstockenalp rechts ab Richtung Hinterstockensee. Der Abstieg war pures Vergnügen. 
Wegen des vielen Triebschnees liefen wir nicht alle aufs Mal los. Einsam zogen wir unsere 

Spuren um den Hinterstockensee. Dort stiessen wir auf eine alte zugeblasene Spur, der wir 

durch den malerischen Wald runter folgten. Bei der Hinterstockenalp machten wir eine 
längere Rast, um unsere Batterien nochmals zu laden. Dann nahmen wir den restlichen 

Abstieg zum Vorderstockensee unter die Füsse und hatten bald unser Ziel vor Augen. Danke 

Ruth für die ideale Tourenplanung, die uns eine wunderschöne Tour in fast unberührter 

Natur (was für dieses vielbegangene Gebiet nicht alltäglich ist!) bei idealen Temperaturen 
möglich machte.  

 

Leitung: Ruth Probst, 5 Teilnehmer.     
Bericht Isabelle Brand / Foto Urs Liechti 



Gewisse Träume 
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Bergführer…

Wiesenweg 2

CH-3126 Kaufdorf/Belp

Tel./Fax +41 31 819 14 72

Mobile +41 78 604 43 86
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 Schneeschuh-Mondscheinwanderung Biberzen 

 vom 6. Februar 2012 
 

 Tourenleitung: Chantal und Bernhard Wiedmer 

 9 TeilnehmerInnen und Hund Joe 
 

 Soviel gleich vorweg: Gebibert hat niemand auf Biberzen trotz minus 16 Grad. Alle 

waren dick eingemummelt und mit Stirnlampen bewaffnet. Fuchs und Hase hatten sich 

längst zur Nachtruhe verabschiedet, als wir unter einem sternenklaren Himmel zur 

romantischen Mondscheinwanderung aufbrachen. Rasch hatten sich unsere Augen an das 

fahle, schier mystische Licht gewöhnt. Vom Blockhaus von Chantal und Bernhard im 

Grundbach/Wattenwil trappten wir gemächlichen Schrittes im knisternden Schnee durch die 

weisse Pracht hinauf zur Stafelalp, dann ging es hinein ins Tal der Biberzen und über das 

Schwarzenbärgli zurück in den Grundbach. Unterwegs schenkte uns Chantal eine Tasse 

heissen Tee ein und in der warmen Stube des heimeligen Blockhauses beschlossen wir den 

Abend gemütlich bei Kaffee und Kuchen. 

Bildbericht: Urs Liechti 

 



Reparatur und Besohlen

von Kletterfinken

und Bergschuhen

E. und E. Geissler

Zibelegässli 4

3612 Steffisburg

Telefon Geschäft 033 437 40 66

www.alteschmitte.ch
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